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titisi 1 - Paitie die - Parte iiiiale

Konkurse — Faiiiifes — Fallimenti

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoch und am Sanistag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens 11m 8 Ulir, bezw.
am Freitag 11111 12 Uhr, beim Bureau des

Schweiz. Iluinlclsaintshlattcs, Effingerstrasse

3 in Bern, eingelangt sein.

Konkurseröffnung;!! —
(SchKG 231, 232.)' '

(VZG vom 23. April 1020, Art. 20, 123.)

Die Gläubiger der Gcincinschuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmcinschuldners befindliche Ycrmögcns-
stückc Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine, •

Buchauszügc usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Genicinschuldner der Zmscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandgiäubiger haben ihre
Forderungen 'n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden .und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitaifordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, ailfäilig für
weichen Betrag und auf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, weiche
unter dem früheren kantonalen Hecht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung anfälliger Bcvcismittcl
In Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldncr sich binnen der Eingabe-
frist als solche anzumelden bei Straffoigcn
Im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemcinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabcfrist dem
Konkursainte zur Verfügung zu steilen
bei Straffolgen im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht;

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitcl auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigervcrsammiungcn können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gc-
meinschuldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Lcs faiiiites et les concordats sont
publies chaquc mcrcrcdi et samedi. Lcs
ordres doivenl parvenir au Bureau de la
Fcuille offieiclle suisse du commerce,
Effingerstrasse 3, ä Berne, au plus lard ä
8 heures le inercredi et ä midi ie vendredi,

Ouveiiures de faiiiites
' (L. P. 231, 232.)

(O. T. fed. du 23 avrii 1920, art. 29, 123.)
Lcs creancicrs du failii et tous ceux qui

out des rcvcndicalions ä cxcrccr sont
invitös ä produire, dans le döiai fixd pour
lcs productions, icurs crdanccs ou
revindications ä i'officc et ä iui remettre icurs
moyens de preuve (litres, extraits de livres,
etc.) cn original ou cn copie aulhcnli-
quc. L'ouvcrlurc de la faiilite arretc,
ä i'dgard du failii, le cours des intörets
de toute cröance non garantie par gage
(L. P. 209).

Lcs tilulaircs de crdances garanties par
gage immobilicr doivent annoncer icurs
crdances en indiquant sdpardment ie
capital, lcs intörets et lcs frais, et dire
dgaiement si lc capital est ddjä dchu ou
ddnoned au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Lcs tilulaircs de servitudes ndes sous
i'empirc de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux registrcs publics et non
encore iuscritcs, sont invitds ä produire
leurs droits ä l'office des faiiiites dans les
20 jours, en joignant ä cettc production
lcs moyens dc prcuve qu'iis possddent,
cn original ou en copie certifidc conformc.
Lcs servitudes qui n'auront pas 6td an-
noncdcs nc scront pas opposabics ä un
acqudrcur dc bonne foi de l'immcubic
grevd, ä moins qu'ii nc s'agisse de droits
qui, d'aprds lc code civil dgaicmcnt, pro-
duisent des effets de nature rdelic mdme
cn l'abscnce d'inscription au rcgistre
foncicr.

Les ddbitcurs du failii sont tenus dc
s'annonccr sous lcs peincs dc droit dans
le ddlai fixd pour lcs productions.

Ceux qui ddlienncnt des biens du failii,
en quaiitd dc crdancicrs gagistes ou ä

quelquc titrc que ce soil, sont tonus de lcs
mettre ä la disposition de l'office dans ic
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservds, faule de quoi, lis encourront lcs
peincs prdvues par ia loi et scront ddchus
dc lcur droit de prdfdrence, en cas d'omis-
sion incxcusabic.

Les crdancicrs gagistes et toutes les

pcrsonnes qui ddlienncnt des titrcs garantis
par une hypothdquc sur lcs immeubles du
failii sont tenus de remettre leurs titres
it i'ollicc dans lc mfime ddlai.

Les coddbiteurs, cautions et autrcs
garants du failii ont ie droit d'assisler
aux asscmbldcs de crdancicrs,

Kt. Zürich Konkursamt AI[ollern a. A. (1816)

Konkursamtliche Nachlassliquidation.
Gemeinsehuldncr: Aufgeschlagene Verlassenschaft des am 8. Mai 1939 ver¬

storbenen S c h m i d Heinrich, geb. 1885, Eisenwarcnliiindler, von
und wohnhaft gewesen in Hedingen.

Eigentümer folgender Liegenschaft: Kat.-Nr. 1059: Wohnhaus mit Zinnen
anbau Assek.-Nr. 93, Rcniiscgcbäude mit Anbau (Magazin), Ass^k.-Nr. 91,
mit 11 Aren 02 m2 Gebäudegrundflächc, Hofraum und Garten an der
Strasse nach Affoltcrn a. A., im Dorf Hedingen.

Datum der Konkurseröffnung: 15. Juni 1939.

Erste Gläubigerversammlnng: Dienstag, den 15. August 1939, nachmittags
1 A Uhr, im Restaurant z..Sternen, in Hedingen.

Eingabefrist: Bis 4. September 1939. •

Kt. Zürich Konkursaml IVinlerlhur-AUstadt (50741)

Gemeinsehuldner: Irion Heinrieh, geb. 1872, Baugesehäft, von und in
Wintcrthur, Neuwiesenstrasse 73.

Eigentümer folgender Liegenschaften, Kat.-Nr. 300G: Wohnhaus an der Neu-
wiesenstrassc 73, in Winterthur; Kat.-Nr. 3013: Wohnhaus an der Ncu-
wiesenstrasse 71, in Winterthur; sowie Anteile an' den Strassen Kat.-
Nr. 3007, Kat.-Nr. '3010, und Kat.-Nr. 3014.

Datum der Konkurseröffnung: 21. Juli 1939.
Erste Gläubigcrversairimlung: Freitag, den 4. August 1939, nachmittags

2Yi Uhr, im Sitzungszimmer des Konkursamtes.
Eingabcfrist" für Forderungen und Vindikationen: Bis 25. August 1939, für

Dienstbarkeiten bis 15. August 1939.

' Kt. Basel-Land Konkursamt Binningen (1790)
Gemeinsehuldner: Lüdin - Gass Jakob, gew. Friedensrichter, von

Ramlinsburg, in Binningen, bzw. dessen ausgesehlagene Verlassenschaft.
Datum der Konkurseröffnung: 2. August 1939 (Art. 193 SchKG.).
Ordentliches Verfahren.
Eigentümer folgender Liegenschaften: Grundbuch Binningen: Parzelle 1935:

Wohnhaus Schweissbergweg Nr. 18, Parzelle 1939: Wohnhaus Rchweiss-
bergweg Nr. 10, Parzelle 1607: Wohnhaus Bruderholzstrasse Nr. 2. Parz.
253: Wohnhaus Neusatzweg Nr. 5, Parzelle 254: Wohnhaus Neusatzweg
Nr. 3, Parz. 1592: Wohnhaus und Wirtschaft z. Augarten. Amerikaner-
strassc Nr. 9, An von Parzelle 1776: Gebäude Nrn. 9 und 9 a
Baslerstrasse, Vs von Parzelle 1773: Wegarcal Kirchrain.

Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 11. August 1939, nachmittags
4 Uhr, im Restaurant zum «Augarten», Amerikanerstrasse Nr. 9, in
Binningen.

Eingabefrist: Bis und mit 14. August 1939.

Diejenigen Gläubiger, die im ergangenen Rcehnungsrufe ihre
Forderungen bereits schon angemeldet hatten, sind einer nochmaligen Eingabe
enthoben.

Die Inhaber von Pfandtiteln auf der Liegenschaft des Gemeinschuldners
haben sie innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamte einzureichen.

Kt. Graubünden Konkursaml Schanfigg in Arosa (1821)
Zweite Publikation.

Gemeinsehuldner: Lohrer Karl, Konditorei, Arosa.
Datum der Konkurseröffnung: 20. Juni 1939.
Der Konkurs wird im ordentlichen Verfahren durchgeführt.
Die erste Gläubigerversammlung findet statt: Montag, den 14. August 1939,

nachmittags 2.30 Uhr,.im Kursaal Arosa (Sitzungszimmer).
Eingabefrist: 5. September 1939.

Ct. de Vaud O/fice des failliies de Lausanne (1817)
Faillie: Sneecssion de Simonin Jules, gypsier-peintre, Avenue Mon-

tagibert 6, ä Lausanne.
Date du prononee. 29 juillet 1939.
Faiilite sommaire, art. 231 L. P.
Delai pour les productions des creances: 15 aoüt 1939.
Ddlai pour les productions dc servitudes, immeubles sis ricre la commune

de Lausanne, 10, Rue du Vallon: 25 aoüt 1939.

Ct. de Vaud Office des failliies d'Oron, ä Oron-la-Ville (1791)
Failii: Jayet et Boss, scicrie et eommeree de bois, soeiütü en noin

eollectif, dont le siege est ä Chätillens.
Date du prononeö: 28 juillet 1939.
Premiere assemble des creaneiers: Lundi 14 aoüt 1939, ä 14 heures, en salle

de Justiee de Paix, ä Oron-la-Ville.
Dülai pour les productions: 5 septembre 1939.
Dülai pour Vindication des servitudes, immeubles sis riere la eommune de

Chätillens; 25 aoüt 1939.
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Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L- P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La faillitc sera clöturöe laute par les

Gläubiger die Durchführung des Konkurs- cräancicrs de röclamcr dans les dix jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten l'application de la proeödure en matUrq
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillitc et d'en avaneer les frais,
Verfahren geschlossen.

Kt, Zürich Konkursamt Schlieren (50791)

Ueber Fuchs Alois, geb. 26. Febniar 1920, von Einsiedeln,
Schützenstrasse 3, in Dietikun (Kollektivgesellschafter der Firma Fuchs
& Co., Fabrikation und Vertrieb pharmazeutischer Produkte, St
Peterstrasse IS, in Zürich), ist aui 20. Juli 1939 der Konkurs eröffnet, das
Verfahren aber am 26. Juli 1939 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 8. August 1939 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von vorläufig Fr. 400. — (Nachforderung vorbehalten) leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt

Kt. Bern Konkursamt Bern (1797)

Einstellung des Konkursverfahrens mangels Aktiven.
Gemeinschuldner: Born hauser Fritz, Sport-Reklameverlag, früher

Waaghausgasse 8 nun Zeughausgasse 20, Bern.
Datum der Eröffnung: 25. Juli 1939.
Depositionsfrist: 15. August 1939.

Das Konkursverfahren wird mangels genügender Aktiven eingestellt,
falls nicht ein Gläubiger innert der Depositionsfrist von 10 Tagen für die
Deckung der Konkurskosten einen Vorschuss von Fr. 400.— leistet. Weitere
Kostenvorschüsse vorbehalten.

Kt. Solothurn Konkursamt Solothurn (1798)
Ueber Borrer-Leber Robert, Pflasterer und gew. Wirt, in

Solothurn, Bielstrasse 54, ist durch Verfügung des Gerichtspräsidenten von
Solothurn-Lcbern vom 1. August 1939 der Konkurs eröffnet, das Verfahren
aber mit Verfügung des Konkvrsrichters am 2. August 1939 mangels Aktiven
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 15. August 1939 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben im Betrage von
Fr. 400. — Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. de Vaud Office des faillites de Vevey (1792)
La liquidation par voie de faillite ouverte contrc

Kölliker Rose-Ruth,
Hötel de Temperance, ä Vevey, par ordonnance rendue le 15 juillet 1939

par le President du Tribunal a ete, ensuite de constatation du defaut d'aetif,
suspendue le 27 juillet 1939 par decision du juge de la faillite.

Si aueun creancier ne demande d'ici au 15 aoüt 1939 la continuation
de la liquidation, en faisant une avance de frais de fr. 250. —, la faillite sera
elöturee.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(SchKG 249—251.) (L. P. 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'dtat de collocation, original ou rectiIii
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force, s'il n'est attaquä dans les
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem dix jours par une action intentäe devant
Konkur-gerichle angefochten wird. le juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1818)

Gemeinschuldnerin:
«Erba» Maschinenbau Aktiengesellschaft, Basel,
Fabrikation und Verkauf von Maschinen aller Art, insbesondere von
Textilmaschinen, Walkeweg 112, in Basel.

Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (1819)

Gemeinschuldnerin: Riniker & Cie., Kolonialwaren und Landesprodukte
en gros und Kaffeerösterei, Basel.

Anfeclitungsfrist: Innert 10 Tagen.
Abtretungsbegehren im Sinne von Art. 260 SchKG. sind bei Vermeidung

des Ausschlusses binnen der gleichen Frist zu stellen.

Kt. St. Gallen Konkursami St. Gallen (1799)

Gemeinschuldnerin: Verlassenschaft Lück-Cremer Hermann Ernst,
Fabrikation und Vertrieb von Taschenlampen, Anodenbatterien,
Feldlistrasse 1, St. Gallen.

Auflage- und Anfechtungsfrist: 12. bis 21. August 1939.

Schluss des Konkursverfahrens — Ciöture de la faillita
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

V

Kt. Bern Konkursamt Biel (1793)

Schluss des summarischen Konkursverfahrens.

Gemeinschuldnerin: Dick- Led ermann Mina, Alkoholfreies Restaurant
z. Linde, Biel-Madretsch.

Datum des Schlusses: 29. Juli 1939.

Kt. Bern Konkursamt Laupen (1812)

Schluss des summarischen Verfahrens.

•* Gemeinschuldner: Roth Heinrich, Mechaniker, früher in Laupen, nun
in Dlmiz wohnhaft. •

Datum des Schlusses: 3. August 1939.

Kt. Freiburg Konkursamt des Sensebezirks in Tafers (1800)
Das Konkursverfahren über Bächler Joseph, des Joseph-German,

Rechthalten, ist durch Verfügung vom 31. Juli 1939 als geschlossen erklärt
worden.

Kt. Freiburg Konkursamt des Sensebezirks in Tafers (1801)
Das Konkursverfahren über Riedo Felix, Mechaniker, Obermühle-

thal, Schmitten, ist durch Verfügung vom 31. Juli 1939 als geschlossen
erklärt worden.

Kt. Basel-Land Konkursamt Arlesheim (1813)

Das Konkursverfahren über die ausgeschlagene Verlassenschaft des

Boneff-Casali Samuel, Fabrikant, in Milnchenstein, ist durch
Verfügung des Bezirksgerichts Arleslieim vom 13. Juli 1939 als geschlossen
erklärt worden.

Kt. St. Gallen Konkursamt Borschach (1802)

Das Konkursverfahren über Elsässer Mathias, gew. Zigarren-
händler, in Rorschach, Hauptstrasse 41, jetzt in Budapest, ist durch
Verfügung des Konkursrichters vom 1. August 1939 geschlossen worden.

Ct. de Vaud Office des faillites de Montreux (1791)

La liquidation de la faillite de

l'Ecole Pröparatoäre pour Jeunes Gens Montreux S. A.,
ä Montreux, a 6t6 elöturee par ordonnance du 25 juillet 1939, rendue par le
Präsident du Tribunal de Vevey.

Konkurssteigerungen — Vente aux enchäres publiques aprfcs faillite
(SchKG 257—259.) (I- P. 257—259.)

Kt. Bern Konkursamt Bern (1803)

Einzige Liegenschaftssteigerung.
(Art. 134 VZG.)

Im Konkursverfahren gegen die Firma K 1 ö s t e r 1 i Bern A. G.,
mit Sitz in Bern, wird Freitag, den 25. August 1939, von 15 Uhr an, im
Cafd Ivlöstcrli, in Bern, öffentlich versteigert:

Die Wirtschaftsbesitzung am Klösterlistutz, umfassend:

Grundbuchblatt Nr. 3, Kreis IV, enthaltend:
1. 25,91 Aren Hausplätze, Hofraum und Garten.
2. Wirtschaft Nr. 18, brandversichert seit 1935 für Fr. 67,100.
3. Das Tanzsaalgebäude Nr. 18 A, brandversichert seit 1935 fur Fr. 15,400.
4. Das Wohnhaus mit Wäscherei Nr. 20, brandversichert seit 1920 fur

Fr. 86,900.
5. Den Fass-Schuppen Nr. 14, brandversichert für Fr. 1600 seit 1920.
6. Den Schopf Nr. 14 A, brandversichert fur Fr. 800 seit 1920.

' 7. Die Scheune mit Stall und Wohnung Nr. 16, brandversichert seit
' '

1935 für Fr. 17,900.
8. Das Stallgebäude Nr. 20 A, brandversichert seit'1935 für Fr. 8100.
9. Den Kühlschiffschuppen Nr. 20 B, brandversichert seit 1920 für

Fr. 1200.

Grundbüchblatt Nr. 4, Kreis IV, enthaltend:
10. 10,84 Aren Garten, Muristalden.

Grundbuchblatt Nr. 1986, Kreis IV, enthaltend:
11. Qucllenrecht in Kreis IV, Nr. 1822 und Kreis V, Nr. 929.

Grundsteuerschatzung für Grundbuchblatt Nr. 3 Fr. 253,000.
Grundsteuerschatzung für Grundbuchblatt Nr. 4 Fr. 16,300.
Amtliche Schätzung für die Grundbuchblätter Nrn. 3, 4 und 1986

total Fr. 206,600.
Die Hingabe der Besitzung erfolgt an der Steigerung zum höchsten

Angebot, ohne Rücksicht auf die Höhe der amtlichen Schätzung.
Die Steigerungsgedinge liegen vom 15. bis 24. August 1939 auf der

unterzeichneten Amtsstelle zur Einsichtnahme öffentlich auf.

Bern, den 2. August 1939. Konkursamt Bern.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändur.gs- und Pfandverweriungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die PXandglaubiger und Grundlasthcrcchtigten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Bctreibung"«mt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an
dem Grundstück insbesondere auch fur Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon fallig oder gekündet sei, allfälhg für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen. ' '

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienslbarkeilcn anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr gellend gemacht werden,
sofem sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Bern Betreibungsamt Laupen (1795)

1. Steigerung.
Im Grundpfandverwcrtungsvcrfahren gegen Gilgen Karl,

Bäckermeister, in Münchcnwilcr, wird Mittwoch, den 6. September 1939,
nachmittags 2y2 Uhr, im Gasthof zum Bären, in Münchcnwiler an eine
erste öffentliche Steigerung gebracht folgende Liegenschaft:

Einwohnergemeinde Münchcnwiler, Besitzung im Dorf Münchcnwiler,

umfassend:

Grundbuchblatt Nr. 247, Plan Blatt 5:
1. Ein Wohnhaus mit Bäckerei, unter Nr. 14 für Fr. 18,200.— brand-

versichcrt.
2. An Hofraum und Pflanzland 8,02 Aren.
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Grundbuchblatt Nr. 270, Plan Blatt 5:

3. Ein Wohnhaus mil Spezcreiladen, unter Nr. 15 für Fr. 17,300.—
brandversichert.

4. An Hofraum und Garten 8,32 Aren.

Grundbuchblatt Nr. 220, Plan Blatt 4:
5. 4,36 Aren Matte (Pflanzland).

Die Grundsteuerscliatzung beträgt:
Für Grundbuchblatt Nr. 247 Fr. 19,000.—
Für Gruiidbuchblatt Nr. 270 .' » 18,130.—
Für Grundbuchblatt Nr. 220 170.—

Total: Fr. 37,300.-

Amtliclie Schätzung (für die ganze Besitzung) Fr. 37,000. —

Eingabefrist bis und mit 25. August 1939.

Die Steigerungsgedinge und das Lastenverzeichnis liegen während
10 Tagen, vom 26. August 1939 an, im Bureau des Betreibungsamtes
Laupen zur Einsicht auf.

L a u p e n den 2. August 1939. Betreibungsamt Laupen:
YV. Rohrer.

Kt. Aargau Betreib ungsamt Muhen (17871)
Erste Steigerung.

Schuldner: Erismann-Yögeli Samuel, Strickereifabrikant, Muhen.

Grundstück im Ge.meindebann Muhen Nr. 1045: Kat. Plan 1, Parzelle
Nr. 1267:

Schaizung:

12,86 Aren Gcbändeplatz und TTmgclände, Mitlistmatt Fr. 1,540.—.
Bureau und Lagerhaus Nr. 396 » 20.800.—.

Gesamtschatzung: Fr. 22,340.—.

Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 18,000.—.

Die Verwertung wird verlangt infolge Grundpfandbetreibung und
gestelltem Verwertungsbegehren.

Steigornngstag und -ort: Samstag, den 9. September 1939, nachmittags
3 Uhr, im Gasthof zum Bären, in Untermuhen.

Steigerungsbedingungen und Lastenverzeichnis liegen vom 26. August
bis 5. September 1939 heim Betreihnngsamt zur Einsicht auf.

Eingabefrist: Bis 15. August 1939.

Muhen, den 1. August 1939. Betreibungsamt Muhen.

Uegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
' (SchKG 41, 142.)

Hcalisafion des immeubles
dans la procedure de la saisie ei de la realisation de gage

(L. P. 41, 142.)

Kt. Basel-Land (1796)Beireibungsamt Arlesheim
II. Steigerung.

Schuldner: Simon-Bannier Eugen, Baumeister, Dürrenmatt-
weg 63, Neu-Allschwil, Liegenschaftsbesitzer, in Münchenstein.

Steigerungstag und Ort: Mittwoch, den 6. September 1939, nachmittags

4% Uhr, im Gasthof zum « Rössli», in Münchenstein.

Steigerungsobjekt:

Grundbuch Münchenstein:
Parzelle 2889: 9 ar, 93 m2, Hausplatz, Hofraum und Garten mit Wohnhaus

und Oekonomiegebäude Nr. 6 am Wasserhausweg, brandversichert

mit Fr. 52,400. —

Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 50,000.—.

Auflage der Steigerungsbedingungen und des Lastenverzeichnisses: Vom
26. August 1939 an.

Sicherheitsleistungen durch den Ersteigerer anlässlich der Steigerung:
a) Kaufsumme: Sicherstellung durch solide Solidarbürgschaft,

Barzahlung von 20 % oder Deponierung von Wertschriften.
b) Verwertungskosten: An Verwertungskosten sind Fr. 400.— zu

deponieren.
c) Handänderungsgebühr: 1 %, ausgenommen Bürgen und

Pfandeigentümer.

Die Verwertung erfolgt auf Verlangen der Grundpfandgläubigerin
im I. Range.

An der ersten Steigerung erfolgte kein Angebot.
A r 1 e s h e i m, den 2. August 1939.

Betreibungsamt Arlesheim.

Ct. de Neuchätel Office des poursuites du Val-de-Travers, a Möliers (1804)
Vente d'iinmeubles. — Deuxienie enchere ä titre cKfinitif.

Debitrice: Soeietö du Pensionnat de Saint-Sulpiee,
ä St-Sulpice (Neuchätel).

Licu et date des encheres: mercredi 6 septembre 1939, ä 16 heures, dans
la salle du Conseil general, au college de St-Sulpice.

Designation des immeubles:

Cadastre de St-Sulpice:
1. Article 205, ä St-Sulpice (Quartier de la Place) jardin, verger 2434 m2.
2. ArLicle 206, ä St-Sulpice (Quartier de la Place) bätiments et jardin

1781 m2.

Pour designation complete, voir extrait de cadastre depose ä l'Office.
Assurance des bätiments 79,900 fr. Estimation cadastrale 62,400 fr.

Estimation officielle 40,000 fr. •

Les conditions de vente et I'etat des charges seront depose ä l'Office
soussigne pendant dix jours avant celui de l'enchere.

Vente requise par la crdancicre hypothecate en 1er rang.
M 6 t i e r s le 1er aoüt 1939. Office des Poursuites.

Le Prepose: Eugine Keller.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux cräanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern 1st für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger v/erden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les däbiteurs ci-apräs ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les cräanciers sont invitäs ä produire
leurs cräances aupris du commissnire dans
le dälai fixö pour les productions sous
peine d'fitre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Kt. St. Gallen Konkurskreis Gasler (1805)

Schuldner: Muther-Odermatt Robert, Hotel Rössli, Weesen.
Datum der Stundungsbewilligung durch das Bezirksgericht Gaster: 26. Juli

1939.
Sachwalter: K. Hangartner, Konkursbeamter, Kaltbrunn.
Eingabefrist: Bis 24. August 1939. .•

Gläubigerversammlung: Dienstag, den 12. September 1939, mittags 2 Uhr,
Hotel Rössli, Weesen.

Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung beim Sach¬
walter.

Kt. St. Gallen Konkurskreis Gossau (1806)
Schuldner: Keller Johann August, Landesprodukte, Stadtbühl,

Gossau.
Datum der Stundungsbewilligung: 27. Juli 1939.
Sachwalter: Dr. Paul Mäder, Konkursbeamter, Gossau.
Eingabefrist: Bis 26. August 1939. Die Gläubiger des Petenten werden hiemit

aufgefordert, ihre Forderungen mit den nötigen Belegen versehen dem
Sachwalter einzureichen.

Gläubigervcrsammlung: Mittwoch, den 13. September 1939, nachmittags
3 Uhr, im Hotel «Ochsen», Gossau.

Aktcnauflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung beim Sach¬
walter (Konkursamt Gossau).

Verlängerung der Nachlassiundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Zürich Konkurskreis Riesb ach-Zürich (1807)
Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, hat mit Beschluss vom 28. Juli

1939 die dem Bettini Antonio Luigi, Wirt, Seefeldstrasse 60,
Zürich 8, am 6. Juni 1939 bewilligte Nachlasstundung um zwei Monate, d. h.
bis zum 6. Oktober 1939, verlängert.

cieZürich, den 2. August 1939.
Der gerichtlich bestellte Sachwalter:

Dr. Hans Glarner, Rechtsanwalt,
Bahnhofstrasse 35, Zürich 1.

Kt. Bern Konkurskreis Bern (1814)
Durch Entscheid des Nachlassrichters von Bern vom 2. August 1939

ist die dem Henseler-TheilerRobert, Inhaber des Hotel-Restaurant
z. «Hirschen», Neuengasse 40, in Bern, bewilligte Nachlasstundung um
2 Monate, d. h. bis und mit 20. Oktober 1939, verlängert worden.

Die Gläubigcrversammlung vom 7. August 1939 wird verschoben auf
Samstag, den 7. Oktober 1939, vormittags 10 Uhr, im Restaurant z.
«Hirschen», I. St., in Bern.

Die Akten können während 10 Tagen vor der Versammlung im Bureau
des Sachwalters eingesehen werden.

Bern, den 3. August 1939. Der Sachwalter:
Armin Aerni, Notar,

Bürgerhaus.

Kt. Bern Konkurskreis Bern (1820)
Die dem Chasan Boris, Bonncterie, Magazin z. Ryfflibrunnen,

Aarbergergasse 37, in Bern, bewilligte Nachlasstundung ist durch Verfügung
des Gerichtspräsidenten I von Bern vom 2. August 1939 um zwei Monate,
d.h. bis zum 4. November 1939, verlängert worden.

Die Gläubigervcrsammlung wird verschoben und findet nunmehr statt
Mittwoch, den 20. September 1939, nachmittags 2.30 Uhr, im Bureau des
Sachwalters, Marktgasse 11, in Bern.

Die Akten können während 10 Tagen vor der Versammlung im Bureau
des Sachwalters eingesehen werden.

Bern, den 4. August 1939. Der Sachwalter:
Marti, Notar.

Widerruf der Nachlassfundung — Revocation du sursis concordataire
(ScbKG 29S, 309.) (L. P. 29S, 309.)

Amisgerichlsvizepräsideni von Luzern-Siadt (1808/(Kt. Luzern

Schuldner:

1. von F1 ü e L. & Co., Manufakturwaren und Konfektionsgeschäf
Neustadtstrassc 2, Luzern.

2. von Flüe Leo, Kaufmann, Neustadtstrasse 2, Luzern.
Datum des Entscheides: 2. August 1939.

Luzern, den 2. August 1939.

Der Vizepräsident des Amtsgerichts von Luzern-Stadt:
P. Segalini.
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Verhandlung Aber die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchlvG 301, 317.)

Deliberation sur l'homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwcndun- Les opposants au concordat peuvent
gen gegen den Naehlassvcrtrag in der sc pröscnler ä 1'audiencc pour Xaire valoir
Verhandlung anbringen. leurs moycns d'opposition.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (1810)
Zur Verhandlung über den Naehlassvertrag, den die

Kunststoffpress werk A. - G.,
Birmensdorf (Zürich), ihren Gläubigern vorschlägt, ist Tagfahrt angesetzt
worden auf Freitag, den 1. September 1939, nachmittags 3 Uhr.

Diese Bekanntmachung gilt als Ladung an die Gläubiger der Nachlass-
schnldnerin auf den genannten Termin vor das Bezirksgericht Zürich, III.
Abteilung, Bczirksgebände Badenerstrasse 90, in Zürich 4, Silzungssaal Nr. 110.
Sie können ihre Einwendungen gegen den Nachlassvertrag an dieser
Verhandlung vorbringen. Nichterscheinen wird als Verzicht auf Einwendungen
betrachtet.

Zürich, den 2. August 1939.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, III. Abteilung:
Der Substitut des Gericlitsschreibers:

Hofmann.

Kt. St. Gallen I. Zivilkammer des Känlonsgerichtes, St. Gallen (1815)
Schuldnerin: Mode- und Sportkonfektion A. - G., Bütschwil.
Verhandlungstermin: Montag, den 4. September 1939, vormittags 814 Uhr,

im Kantonsgerichtssaal, Regierungsgebäude, St. Gallen.

St. Gallen, den 2. August 1939.
Der Kantonsgerichtsschreiber:

Dr. P. Schreiber.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(SchKG 306, 308.) •. • (L. P. 306, 308.)

Kt. Aargau Bezirksgericht Zofingen ' (1811)
Mit Entscheid vom 15. Juli 1939 hat das Bezirksgericht Zofingen den

von der Firma Carrosserie-Werke Aarburg A. - G., Aarburg,
mit ihren Gläubigern auf der Basis von 20 %, zahlbar sofort nach Rechtskraft

des Entscheides, abgeschlossenen Nachlassvertrag bestätigt.
Der Entscheid ist rechtskräftig.

Bezirksgericht Zofingen.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
•'

A f
Zürich — Zürich — Zurigo

Edelsteine usw. — 1939. 2. August. Diamag Aktiengesellschaft,
in Zürich (S. II. A. B. Nr. 279 vom 28. November 1938, Seite 2529), Handel
mit Edelsteinen usw. Franz Arnold ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als einziges Vcrwaltungsrats-
mitglied mit Einzelunterschrift gewählt Sebastian Lehmann, von Niederbüren

(St. Gallen), in Zürich. Das Geschäftsdomizil wurde verlegt nach
Gessnerallee 50, in Zürich 1.

2. August. Wasserversorgungsgenossenschaft Oberdorf - Thalwil, in
Thalwil (S. H. A. B. Nr. 276 vom 21. November 1934, Seite 3246). Karl
Schncebeli und Julius Schwarzenbach sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
deren Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt
Ferdinand Brändli, als Präsident, und Paul Bührer, als Beisitzer, beide von
und in Thalwil. Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit einem weiteren
Vorstandsmitglied kollektiv.

Dekorations- und Flachmalerei, usw. —2. August. Die Kol-
lcktivgcscllschaft Julius Koch Söhne, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 6 vom
9. Januar 1929, Seite 48), verzeigt als nunmehrige Geschäftsnatur: Dekorations-

und Flachmalcrci, Handel in Tapeten und Malcrbcdarfsartikel; An-
und Verkauf von Immobilien. Die Gesellschafter Julius Koch, in Küsnacht
(Zürich) und Ernst Koch sind nunmehr Bürger von Zürich und Obcr-Sommcri
(Thurgau).

2. August. In der Genossenschaft Verband Schweiz. Farbstoff-Konsumenten,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 83 vom 8. April 1924, Seite 591), ist
die Unterschrift von Rico Wiskemann erloschen. Der Vorstand ernannte
zum Geschäftsführer .mit Kollcktivunterschrift Hermann Panitz, von und
in Zürich.

Drogen usw. — 2. August. Die Droga A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 173 vom 28. Juli 1937, Seite 1780), An- und Verkauf von Drogen usw.,
hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Erismannstrassc 34, in Zürich 4.

Automobile usw. — 2. August. In der Firma Werner Risch A.-G.,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 123 vom 28. Mai 1938, Seile 1196), Automobile
usw., ist die Prokura von Rudolf Muggli erloschen.

Schuhwaren, Schuhsohlcrei usw. — 2. August. Die Firma
Jak. Brunner, in Wald (S. FI. A. B. Nr. 91 vom 20. April 1934, Seite 1050),
Handel in Schuhwaren usw., Schuhsohlcrei und Rcpaiaturcn, ist infolge
Reduktion des Geschäftsbetriebes und Verzichtes des Inhabers auf die
Eintragung erloschen.

Tuch- und Wäscheversand. — 2. August. Die Firma Schwarz,
in Zürich (S. II. A. B. Nr. 288 vom 8. Dezember 1936, Seite 2878), Tuch-
und Wäscheversand, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Autotransporle. — 2. August. Inhaber der Firma Braun-Gautschl,
in Zürich, ist Eduard Braun-Gautschi, deutscher Reichsangehöriger, in
Zürich 7. Autotransporle. Mincrvaslrasse 115.

2. August. Die Dreiturm-Seifen A.-G. Zürich in Liq., in Zürich (S.U.
A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1939, Seite 365), hat die Liquidation beendigt.
Die Firma ist erloschen.
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3. August. Die Fihag, Finanz- und Handels-Aktiengesellschaft, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 74 vom 1. April 1937, Seite 754), hat in ihrer
Generalversammlung vom 31. Juli 1939 folgende Beschlüsse gefasst: Das
Grundkapital von Fr. 25,000 wurde durch Ausgabe von Fr. 25,000 neuem
Aktienkapital auf Fr. 50,000 erhöht. Die bisherigen 25 Aktien zu Fr. 1000
wurden mit dem neu ausgegebenen Aktienkapital in Aktien zu Fr. 2000
zusammengelegt, sodass das Fr.50,000 betragende Grundkapital eingeteiltisL in
25 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 2000. Hierauf sind Fr. 20,000 cin-
bezahll. In Anpassung an diese Beschlüsse und die Vorschriften des
revidierten Obligationcnrcchlcs wurden neue Statuten festgelegt, wonach die'
der Publikation unterliegenden Bestimmungen folgende weitere Acndcrurgen
erfahren: Zweck der Gesellschaft ist die dauernde Verwaltung von
Beteiligungen an andern Unternehmungen. Die Gesellschaft kann andere
Unternehmungen auch finanzieren und den Handel mit Grundstücken, Häusern
und Erdöl-Naphta-Rcchten betreiben.

3. August. Schweiz. Ziinmermeister-Verband, Sektion Zürcher Oberland,

Genossenschaft, mit Sitz am jeweiligen Wohnort des Präsidenten,
bisher in Rüti, nunmehr in Nänikon, Gemeinde Ustcr (S. H. A. R. Nr. 274

vom 22. November 1938, Seite 2181). Jakob Spörri isL aus dem Vorstand
ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Der bisherige Beisitzer Emil
Weitstem, von Uster, in Nänikon, Gemeinde Usler, ist nunmehr Präsident
und neu wurde in den Vorstand gewählt Johann Ilanselmann, von
Güttingen (Thurgau), in Ustcr, als Aktuar. Der PräsidcnL führt mit dem Aktuar
Kollcktivunterschrift.

Baumwolle usw. — 3. August. Die «Bahag Aktiengesellschaft»,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 235 vom 8. Oktober 1935, Seite 2493), Kauf
und Verkauf von Baumwolle usw., hat sich durch Beschluss der General-"
Versammlung vom 28. Juli 1939 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der
Firma Bahag Aktiengesellschaft in Liquidation durch den alleinigen
Verwaltungsrat Dr. Robert Blass als Liquidator durchgeführt, welcher wie bisher
Einzelunterschrift führt.

Buchhaltungsmaschinen usw.—3. August. Die Watson Business
Machines A.-G. vorm. Internationale GeschäftsmaschinengesellschrJt, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 99 vom 29. April 1939, Seite 896), Verkauf,
Vermietung und Wartung von elektrischen Watson-Buchhallungsmasehinen
usw., hat in der Generalversammlung vom 28. Juli 1939 die Firma abgeändert
in Watson A. G. (Watson S. A.). Die Statuten wurden entsprechend geändert.

Auto-Spenglerei usw. — 3. August. Die Firma Adolf Dilting, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 257 vom 2. November 1934, Seite 3029), Auto-
Spenglerei und -Sattlerei, hat Einzelprokura erteilt an Anna Ditting geb.
Furrer, von und in Zürich (Ehefrau des Firmainhabers).

Hygienische und kosmetische Artikel usw. — 3. August.
Die Aktien-Gesellschaft Sanova, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 142 vom 22. Juni
1937, Seite 1449), hygienische und kosmetische Artikel usw., hat ihr Geschäftsdomizil

verlegt nach Werkgasse 3, in Zürich 8 (bei S. Saurer).

'Hüte und Mützen. — 3. August. Die Firma Alb. Baumann,
Ramacher, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 298 vom 20. Dezember 1927, Seile 2232),
Handel in Hüten und Mützen, ist infolge Uebcrgangcs des Geschäftes in
Aktiven und Passiven laut Bilanz per 30. Juni 1939 an die «A. Baumann,
Hutmacher, G. m. b. H.», in Zürich, erloschen.

Unter der Firma A. Baumann, Hutmacher, G. m. b. H., hat sich mit
Sitz in Zürich auf Grund der Statuten vom 25. Juli 1939 eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung gebildet. Die Gesellschaft bezweckt die
Uebcrnahmc und Fortführung des bisher von Albert Baumann, Hutmacher,
Handel in Flüten und Mützen, in Zürich 1, betriebenen Geschäftes. Das
Stammkapital beträgt Fr. 34,000. Gesellschafter sind mit folgenden Stamm-
cinlagen Karl Waber, von Horrenbach (Bern), in Zürich, mit Fr. 19,000;
Hedwig Baumann, von Zürich und Obcrhallau, in Zürich, mit Fr. 8000 und
Emma Thöne geb. Stumpp, von Basel, in Zürich, mit Fr. 7000. Die Gesellschaft

erwirbt das Geschäft von A. Baumann gemäss Bilanz per 30. Juni
1939, wonach die Aktiven Fr. 20,166.49 und die Passiven Fr. 2,382.20
betragen, zum Preise von Fr. 30,000. Die ab 1. Juli 1939 vorgenommenen
Geschäfte gelten für Rechnung der Gesellschaft abgeschlossen. Die Gesellschaft

übernimmt ferner von dem Gesellschafter Karl Waber eine komplette
Hutmachcrwcrkstatt-Einrichtung gemäss Inventar vom 30. Juni 1939 zum
Preise von Fr. 4000, der vollumfänglich auf dessen Slammeinlagc
angerechnet wird. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Geschäftsführer mit Kollcktivunterschrift je zu zweien sind die

obgenannten Gesellschafter. Geschäftsdomizil: Fraumünsterstrasse 17,
in Zürich 1.

_

•

Papierwaren und Papier en gros. — 3. August. Die Firma Ludwig
Gronawetter, « Papyria », in Zürich (S. H. A. B. Nr. 232 vom 4. Oktober
1934, Seite 2738), Papierwaren und Papier cn gros, ist infolge Ucbcrgargcs
des Geschäftes in Aktiven und Passiven gemäss Bilanz per 31. Mai 1939

an die «Papierwaren-Aktiengesellschaft vorm. Ludwig Gronawetter», in
Zürich, erloschen. :

Unter der Firma Papierwaren-Aktiengesellschaft vorm. Ludwig Gronawetter,

hat sich mit Sitz in Zürich auf Grund der Statuten vom 10. Juli
1939 eine Aktiengesellschaft gebildet. Der Zweck der Gesellschaft
besteht in der Uebcrnahmc und Fortführung des unter der bisherigen Firma
«Ludwig Gronawetter, „Papyria"», in Zürich betriebenen Geschäftes,
insbesondere im Handel mit Papier und Papierwaren, sowie mit verwandten
Artikeln. Die Gesellschaft übernimmtvon der genannten Firma dcrcnAktivcn
und Passiven laut Bilanz per 31. Mai 1939, nämlich an Aktiven Fr. 34,648.35
und an Passiven Fr. 16,648.35 zum Ucbernahmcpreis von Fr. 18,000 gegen
Hingabe von 90 Stück mit 40 % liberierten Aktien der Gesellschaft an den
Verkäufer. Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000 und ist eingeteilt in 100
auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Es ist mit Fr. 20,000 liberiert.
10 Aktien sind durch Verrechnung mit Guthaben an die Gesellschaft mit
40 % liberiert worden. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan isL das Schweizerische llandcls-
amlsblall. Der Verwallungsrat besieht aus 2 Mitgliedern. Es gehören ihm
an Rudolf Moser, von Klcin-Andelfingen, in Zürich, Präsident, und Ernst
Järmann, von Röthenbach (Bern) und.Männedorf, in Küsnacht (Zürich).
Sic führen Kollektivunterschrift. Geschäflsdomizil: Freigulstrassc 12, in
Zürich 2.
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Bern — Berne — Berna " ' " '' ' " ' r
Bureau Bern

Spenglorei usw. — 1939. 2. August. Die Firma Rud. Linder &
Sohn Kollektivgesellschaft, Spenglerei und Installationsgesehäft, mit Sitz in

Bern (S. II. A. B. Nr. 103 vom 4. Mai 1934, Seite 1187), hat sich
aufgelöst und wird uaeh durchgeführter Liquidation im Handelsregister
gelöscht. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Rudolf Linder»,
in Bern.

Inhaber der Firma Rudolf Linder, in Bern, ist Rudolf Linder, von
Innerbirrnioos, in Bern. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgcsellsehaft «Rud. Linder & Sohn», in Bern. Spenglerei
und Installationsgesehäft. • Waffenweg 11.

Spenglerei usw. — 2. August. Inhaber der Firma Walter Linder,
in Bern, ist Walter Linder, von Innerbirrnioos, in Bern. Spenglerei und
Installationsgeschäft. Rodlniattstrasse 92.

(1 h e m i s e h -1 e c Ii n i s e h e Produkte. — 3. August. Die Firma
Alfred Ingold, Vertretungen in ehemiseh-teehnisehen Produkten, sowie
Artikeln der Tlaushaltungsbranehe, mit Sitz in Oiimligen, Gemeinde Muri
b. Bern (S. II. A. B. Nr. 182 vom 7. August 1935, Seite 2013), wird infolge
Wegzuges des Inhabers und in Anwendung von Art. 68 der Handelsregister-
Verordnung vom 7. Juni 1937 von Amtes wegen gelöseht.

Bureau Jnlerlaken

Sehr einerei. — 2. August. Ueber die Binzelfirma Friedrich Küffer,
meehnniselie Bau- und Möbelsehreinerei, in Inter laken (S. II. A. B.
Nr. 116 vom 22. Mai 1937, Seite 1181), ist dureh Verfügung des Konkursrichters

von Bern vom 11. Juli 1939 der Konkurs erkannt worden. Da der
Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird die Firma von Amtes wegen gelöscht.

3. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Berner Oberland
Bahnen, mit Sitz in Inter laken (S. II. A. B. Nr. 149 vom 30. Juni 1937,
Seite 1534). hat in der ordentlielien Generalversammlung der Aktionäre vom
7. Juli 1939 ihre Statuten dem neuen Schweizerischen Obligationenrecht
angepasst. Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen
sind dadurch nieht verändert worden. In der Generalversammlung vom:
6. Juli 1938 wurde als neues Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt
Dr. Ernst Ganz, von Zürieh, in Bern. Der Präsident und der Vizepräsident
des Verwaltungsrates sowie der Betriebsdirektor führen Einzelunterschrift.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
2. August. Unter dem Namen 40 er Unterstützungsfonds Amt Signau ist

am 17. September 1938 eine Stiftung errichtet worden, mit Sitz am
jeweiligen Wohnort ihres Präsidenten, zurzeit in Langnau i. E. Die
Stiftung bezweekt: a) Finanzielle Unterstützung der infolge Militärdienst oder
aus ausserordentlichen Gründen, aber unverschuldet in Not geratenen
Angehörigen des im Amt Signau rekrutierten Infanterieauszuges, ferner der
bisherigen Angehörigen des auf 31. Dezember 1937 aufgelösten Gebirgs-
Inf. Bat. 40; b) Finanzielle Unterstützung bereits aus der Wehrpflicht
entlassener ehemaliger 40 er, soweit der Zinsertrag des Stiftungskapitals hierzu
ansreieht; c) Bereitstellung der Mittel für eine alljährlieh am 1. August
vorzunehmende Niederlegung eines Kranzes am Soldatendenkmal in Langnau.

evtl. Beitragsleistung an die Kosten des Unterhaltes des
Soldatendenkmals. Als Organ der Stiftung amtet ein Stiftungsrat, bestehend aus
Präsident, Sekretär, Kassier und 4 Beisitzern. Präsident, Sekretär und Kassier

bilden den Vorstand (Ausschluss), wel.eher~.die Stiftung nach aussen*
vertritt und kollektiv zu zweien zeichnet. Es wurden gewählt als Präsident:
Hptm. Otto Kipfer, des Gotthold Ephraim, von Lützelflüh, in Langnau i. E.;
als Sekretär: Feldw. Walter Steiner, des Johann, von Traehselwald, in
Egglwil, und als Kassier: Wra. Werner Moser, des Ernst Christian, von
Biglen, in Langnau i. E.

Bureau de Neuvemde
2 aoüt. La soeidte en nom collectif Dr. Frddöric Scheurer & Cie., Office

Fidueiaire, avee siege principal ä N e u v e v i 11 e (F. o. s. du c. du 24 avril
1929, n° 94, page 837), fait inscrire que par suite de decös, le Dr. Freddrie
Scheurer, pere, ne fait plus partie de la soeiete.

Bureau Sehlosswil (Bezirk Konolfingen)
2. August. Unter der Firma «Promag» Progressa-Maschinen A. G.

(«Promag» Progressa Machines S. A.) hat sich am 29. Juli 1939 eine A k -
tiengesellsehaft mit Sitz inKonolfingen gegründet. Die Statuten
datieren vom 29. Juli 1939. Die Gesellschaft bezweekt die Fabrikation und
den Handel mit Maseliinen und Artikeln aller Art, insbesondere Bureau-
und Adressiermaschinen. Sie ist berechtigt, alle diejeuigen Massnahmen
vorzunehmen, die zur Erfüllung des Gesellsehaftszweckes erforderlich sind,
wie Erwerb und Verkauf von Patenten, Absehluss von Lizenzverträgen,
Beteiligung an Unternehmungen gleieher oder ähnlicher Art und Uebertragung
der Fabrikation oder des Vertriebes von ihr zustehenden Patenten oder
Produkten an Dritte. Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000 und setzt sich
zusammen aus 30 auf den Namen lautende Stammaktien zu Fr. 1000, sowie
aus 40 auf den Namen lautende Vorzugsaktien zu Fr. 500. Diese Aktien
sind alle voll liberiert wie folgt: Die 30 Stammaktien dureh Barzahlung
und die 40 Vorzugsaktien dureh Saeheinlagen. Die Gesellschaft übernimmt
von Fritz Heer, in Zürieh, den von ihm unter dem 27. Februar 1939 mit
II. Clare, in Bern, abgeschlossenen Patentverkaufsvertrag, mit allen Fritz
Heer zustehenden Rechten und Pflichten. Der Uebernahmepreis dieses in die
Gesellschaft einzubringenden Vertrages beträgt Fr. 20,000 und wird dureh
Uebergabc von 40 voll liberierten Vorzugsaktien zu Fr. 500 bezahlt.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen dureh eingeschriebenen Brief,
die Bekanntmachungen an Dritte dureh das Schweizerische Handelsamtsblatf,
Dem Verwaltungsrat. der aus zwei Mitgliedern besteht, gehören an Fritz
Ileer, von Glarus, in Zürich, als Präsident, und Dr. Hans Lier, von Zürich,
in Riiti (Zürich), als Sekretär. Der Präsident und der Sekretär führen Einzel-
untersehrift. Albert Giidel, von Ursenbaeh, in Konolfingen. hat als Geschäftsführer

ebenfalls Einzelunterschrift. Gesehäftslokal: Konolfingen.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwalden alto
1939. 2. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Möbelfabrik

J. H. Läubli, Aktiengesellschaft Sarneu, in Sarnen (S. II. A. B. Nr. 167
vom 21. Juli 1930, Seite 1540), hat in der Generalversammlung vom 29. Juni
1929 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der
publizierten Tatsachen getroffen: der Zweek der Gesellschaft ist die Verarbeitung
von Ilolz sowie die Erstellung von Artikeln aller Art, bei welchen IIolz-

.teile zur Anwendung gelangen. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern. Dem Verwaltimgsrat gehören an Jakob Heinrich
Läubli, Präsident, bisher, und Georges Läubli, von Seengen (Aargau), in
Sarnen, der letztere als Delegierter des Verwaltnngsrates. Beide Verwal-
tnngsräte führen Einzeluntersehrift. Die übrigen publizierten Tatsachen siud
unverändert geblieben.

'y Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Agenturgeschäfte usw. — 1939.' 31. Juli. In der Abt-Türler & Co

Aktiengesellschaft, in Rieben (S. H. A. B. Nr. 144 vom 23. Juni 1939, Seite

1303), Agenturgeschäfte in Kolonialwaren usw., wurde Albert Abt-Türler, von
Basel, in Richen, Einzelunterschrift erteilt.

Chemische Präparate usw. — 31. Juli. In der Schweizerischen
Ferment-Aktien-Gesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 211 vom 14. Oktober
1936, Seite 2418), Herstellung und Vertrieb von bioehemisehen und ehemischen

Präparaten, ist die Prokura des Dr. Alfred Courtin erlosehen.

Buchdruekcrci usw. — 31. Juli. Die Firma Schudel-Bleiker, in
Riehen (S. H. A. B. Nr. 95 vom 26. April 1937, Seite 975), Buehdruekerei,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «A. Schudel & Sohn », in Riehen.

Albert Schudel-Bleiker und Albert Schudel-Baumann, beide von und in
Riehen, haben unter der Firma A. Schudel & Sohn, in Riehen eine
Kollektivgcsellsehaft eingegangen, die mit 1. August 1939 beginnt und Aktiven und
Passiven der erlosehenen Firma « Sehudel-Bleikcr», in Rieben, übernimmt.
Buchdruckerei, Buehbindcrei, Buchhandlung und Papeterie. Schmiedgasse

9/11.
Gewürze usw. — 31. Juli. Der Inhaber der Firma H. Cuenin, in

Basel (S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1934, Seite 1934, Seite 188),

Droguerie, ändert die Natur des Geschäftes ab in Spezialgeschäft für
Gewürze, Pökelsalze und Mctzgereiartikel. Das Domizil befindet sieh nunmehr
Bruderholzstrasse 20.

1. August. Infolge Statutenänderung, die in der Generalversammlung
vom 26. April 1939 beschlossen worden ist, führt die Rhein- und See-Transport
A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1939, Seite 1360), die
Firma nunmehr aueh in französischer Spraehe als S. A. de Transports Rhin
et Mer. Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Robert Weber ausgeschieden. Als
neues Mitglied wurde gewählt Erieh Sehuth, deutscher Staatsangehöriger,
in Mannheim.

1. August. Aus dem Verwaltungsrat der « Rhenus » Aktiengesellschaft
für Schiffahrt und Spedition, in Basel (S. H. A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1939,

Seite 1360), ist Dr. Robert Weber ausgeschieden. Als neues Mitglied wurde

gewählt Wilhelm Tengelmann, deutscher Staatsangehöriger, in Herne (Westfalen).

2. August. Die Iduna Aktiengesellschaft für Handel und Industrie, hat
ihren Sitz von Basel nach Zürieh verlegt (S. H. A.B. Nr. 175 vom 29. Juli
1939, Seite 1596) und wird daher in Basel von Amtes wegen gelöseht.

Bergwerksprodukte usw. — 2. August. Die Metalmontan
Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 304 vom 29. Dezember 1937, Seite 2876),

Herstellung und Vertrieb von Bergwerks- und Hüttenprodukten, ist dureh

Verfügung des Konkursriehters vom 24. Juli 1939 aufgelöst worden.
Chemiseh-teehnisehe Produkte. — 2. August. Inhaber der Firma

G. Markowitsch, in Ba sei, ist Gerhard Markowitsch, von und in Basel. Handel
in chemisch-technisehen Artikeln. Byfangweg 4.

i '

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
^ 1939. 1. August. Kreuzgarage A.-G., mit Sitz in Sehaffhausen (S. H.
A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1933, Seite 68). Das Mitglied des Verwaltungsrates

Christian Beyer wohnt in Sehaffhausen. Das Domizil der Gesellsehaft
befindet sieh bei Dr. Curt Labhart, Fronwagplatz 20, in Sehaffbausen.

Konfektion usw. — 2. August. Der Inhaber der Firma Heinrich Pilz,
Magazine, Handel in Herren- und Damenkonfektion sowie Modewaren, in
Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 274 vom 22. November 1933, Seite 2737),
erteilt Einzelprokura an Erwin-Pilz, von Solothurn, in Sehaffhausen.

Versicherungen. — 3. August. Die Firma Eduard Koller,
Generalagent, Versicherungen, in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 26

vom 1. Februar 1938, Seite 243), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

3. August. Die Firma F. Seeberger, Optiker, Verkauf optiseher und
photographischer Artikel, optisehe Reparaturwerkstätte, in Seh
Uffhausen (S. H. A. B. Nr. 167 vom 20. Juli 1934. Seite 2018), ist erlosehen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma «Optiker Seeberger»,
in Sehaffhausen.

Inhaber der Firma Optiker Seeberger, in Seh äff hausen, ist Max
Seeberger, von Brugg (Aargau), in Sehaffhausen. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erlosehenen Einzelfirma «F. Seeberger, Optiker», in
Sehaffhausen. Verkauf optiseher und photographiseher Artikel, optisehe
Reparaturwerkstätte. Vordergasse 60.

Sattlerartikel usw. — 3. August. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma E. Kälin & Co., in Schaffhausen, Handel in Sattler-,
Tapezierer- und Bettwarenartikeln (S. II. A. B. Nr. 241 vom 15. Oktober
1934, Seite 2851X hat Einzelprokura erteilt an Johanu Vontobel, von Oetwil
am See, in Schaffhausen.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
1939. 2. August. Verein unter der Firma Kantonaler landwirtschaftlicher

Verein, in Appenzell (S. H. A. B. Nr. 131 vom 7. Jnni 19301. Aus dem
Vorstand ist Aktuar Anton Pcterer ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erlosehen. Als neuer Aktuar wurde gewählt Johann Baptist Breitenmoser,
von Appenzell, am Hirsehberg (Bezirk Rüte). Er führt gemeinsam mit dem
Präsidenten die Unterschrift,

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1939. 28. Juli. Inhaber der Firma Cafe-Conditorei Tschapaun, in Rör-

seliaeh, ist Martin Tschapaun, von Marinorera (Graubünden), in Rorsehaeli.
Cafe-Conditorei; Hauptstrasse 91.

28. Juli. Inhaber der Firma Helbling Damenkonfektion zum Pelikan,
in Rapperswil, ist Rudolf Helbling-Fäh, von Jona, in Rapperswil.
Damenkonfektion; Obere Bahnhofstrasse.

Wirtschaft, Holz, Kohlen. — 28. Juli. Inhaber der Firma F. Büti-
kofer, in St. Gallen, ist Friedrieb, genannt Fritz Bütikofer, von Mühleberg
(Bern), in St. Gallen. Wirtschaft, Holz- und Kohlenhandel (Verkaufslokal
Linsebühlstrasse 61), z. «Bernerstiibli», Linsebühlstrasse 66.

Schuhe, Mereerie usw. — 28. Juli. Inhaber der Firma Johann
Baula, in Goldingen, ist Johann Josef Baula, von St. Silvester (Freiburg),
in Goldingen, Vordersäge. Handlung und Vertrieb von Sehuh- und Mereerie-
waren und Haushaltungsartikeln; Vordersäge.

28. Juli. Verelna Strumpffabrik Aktiengesellschaft (Vereina Manufacture
de bas Soci£t6 Anonyme) (Vereina Hosiery Mill Limited), Aktiengesellschaft,
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mit Sitz in Flawil (S. H. A. B. Nr. S9 vom 29. April 1939, Seite 897). Die
Unterschrift der Berthe Gaetzi ist erloschen. Kollektivprokura ist erteilt
an Georg Füllemann, von Berlingen (Tliurgau), in St. Gallen. ' •'

Wirkerei i n :K u n s t s e i d e usw. — 2. August. Die Firma
David Wild, Wirkerei in Kunstseide, Wolle und Baumwolle, in St. Margret

heu (K. II. A. B. Nr. 257 vom 3. November 1937, Seite 2449), ist
infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Trieotfabrik. — 2. August. Inhaber der Firma Alwin Wild, in
St.'Margrethen, ist Alwin Wild, von Schwanden (Glarus), in St. Mar-
grethen. Trieotfabrik; Rheinstrasse.

Strumpfwaren usw. — 2. August. Dorn A.-G., Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Degersheiin (S. H. A. B. Nr. 202 vom 31. August
1937, Seite 2007). Die an Georg Fülleniann erteilte Einzeluntersehrift-ist
crlosehen. Einzeluntersehrift wurde erteilt an Engen Keller, vou Weinfelden,
in Degersheim.

2. August Viehzuchtgenossenschaft Arnegg & Höfe, Genossenschaft, mit
Sitz in Arnegg, Gemeinde Gossau.(S. H. A. B. Nr. 134 vom 13. Juni 1931,
Seite 1293). Der bisherige Präsident Johann Schaffhauscr ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum Präsidenten
wurde gewählt das bisherige Vorstandsmitglied Karl Zingg, von.und in
Gossau. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

2. August. Verband freier Konsumvereine, Genossenschaft, mit Sitz in
Mels (S. H. A. B. Nr. 165 vom 18. Juli 1938, Seite 1607). Huldreich Kuratli
ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Kol-
lcktivuuterschrift wurde erteilt an den Konsumverwalter Heinrich Zimmermann,

von und in Mels.

Wirtschaft usw. — 2. August. Die Kollcktivgesellschaft unter
der Firma Erben Huber-Sutter, Wirtschaft zur Krone, Vieh- und Schweine-
handel und Landwirtschaft, in Alt Stätten (S. H. A. B. Nr. 153 vom
5. Juli 1937, Seite 1581), ist infolge Auflösung und durchgeführter
Liquidation erloschen.

Graubiinden — Grisons — Grigionl
Verwaltungen usw. —1939. 1. August. Die Finox S. A. (Finox A.-G)

Verwaltungen usw., mit Sitz in Chur (S. H. A. B. Nr. 112 vom 18. Mai 1937,
Seite 11-40), hat gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 30. Juni
1939 den Sitz nach Zürich verlegt. Nachdem die Gesellschaft im Handelsregister

des Kantons Zürich eingetragen ist (S. H. A. B. Nr. 169 vom 22. Juli
1939, Seite 1535), wird die Firma im Handelsregister des Kantons Graubünden
von Amtes wegen gestrichen.

A'löbel, Radio. — 1. August. Die Firma Lorenz Decurtlns,
Möbelhandlung und Radio, in llanz (S. H. A. B. Nr. 240 vom 13. Oktober 1936,
Seite 2407), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

2 agosto. Latteria Consorziale, societa cooperativa, in Vicosoprano
(F. u. s. di c. n° 187 del 3 dicembre 1935, pagina 2055). Dal consiglio d'am-
ministrazione sono usciti Antonio Müller e Giovanni Mculi di Caspar. Lc loro
firme sono estinte. Giacomo Maurizio, da ed in Vicosoprano, 6 presidentc c
Gualticro Pool, da Soglio, in Vicosoprano, attuario. 11 presidente c l'attuario
fimano collcttivamente.

Tu ch waren usw. — 2. August. Die Firma Caduff & Zinsli,
Kollektivgesellschaft, Tuchwaren, Herren- und Damenkonfektion, Glaswaren
und Bazarartikel. in llanz (S. H. A. B. Nr. 245 vom 19. Oktober 1929, Seite
2091 \ ist infolge Todes des Gesellschafters Martin Caduff erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Zinsli & Co.», in llanz.

Wwe. Barbara Zinsli, Lorenz Zinsli und Margrit Zinsli, alle von und in
llanz. haben unter der Firma Zinsli & Co., in llanz, eine Kollektivgesell-
srhaft eingegangen, welehe am 1. Juni 1939 ihren Anfang nahm. Die'Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Caduff & Zinsli»,
in Tlanz Tuchwaren, Herren- und Damenkonfektion und Bazarartikel;
z. Bellevue, Glennerstrasse.

Bäckerei usw. — 3. August Die Firma Jacob Thones, Bäckerei
lind Fabrikation von Zwieback «Forza», in Andeer (S. H. A. B. Nr. 227
vom 28. September 1933, Seite 2275), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Chemisch-technische Produkte. — 3. August. Inhaber der
Firma Jakob Thones, in S c h u 1 s, ist Jakob Thones, von Remüs, in Schuls.
Vertretungen und Depot chemisch-technischer Produkte. •

Apotheke usw. — 3. August. Roffler-Lohr, vorm. Lohr & Cie.,
Anotlieke. Drogeric und Snnitätsgeschäft, in Chur (S. H. A. B. Nr. 60
vom 14. März 1931, Seite 551). Einzelprokura wird erteilt an Meta Roffler,
von Chur und Furna, in Chur.

Waadt — Vaud — Vaud <

Bureau de Lausanne

Parapluies. — 1939. 31 juillet. Le chef de la maison J. Fumia, ä
Lausanne, est Joseph-Domenico Fumia, d'Italie, ä Lausanne. Fabrique
de parapluies. Place Riponne 2.

V i n s. — 1" aoflt. Le ehef de la maison A. Fasnacht, ä Lausanne,
est Armand-Rene Fasnncht alli6 Nicod, de Montilier (Fribourg), ä Lausanne.
Vins en gros. Avenue de Cour 67.

Chauffage centraux. — 3 aoüt. La maison Ernest Neuhaus,
ingr., ä Lausanne, installations de ehanffages centraux de tous systömes,
etc. (F. o. s. du c. du 29 decembre 1930), conföre procuration ä Andr6-
Louis Neuhaus fils, d'Erlach (Berne), ä Lausanne.

3 aoüt. Les faillites des maisons ci-aprös 6tant clöturees, les raisons s'y
repportant sont dfs lors radiees d'office:

1. Pompes, etc. — Emile Salathe fils, ä Lausanne, fabrique
et commerce de pompes et machines de caves (F. o. s. du c. du 18 mars
1939).

2. Carrosserie automobiles du L6man S. A., soci6t6 anonyme dont le
siege est ä Renen« (F. o. s. du c. du 18 mars 1939).

3 Socie1£ immobiliere Rose-Val-Lausanne S. A., society anonyme dont
le siege est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 27 janvier 1939).

4. Sociefe immobilere de La Sallaz A. S. A., soci6te anonyme dont
le siege est ä Lausanne (F. o. s. du e. du 18 mars 1939).

Bureau de Paijerne
Horlogerie monumentale. — 3 aoüt. La raison Gustave Crot,

fabrique d'horlogerie monumentale, ä Granges-Mamand (F. o. 8.
du c. du 12 avril 1932, n° 84, page 875), est radiie ensuite de d6c6s du
titulaire. •

Bureau de Vevcij
Hötel-pension. — 3 aoüt. La raison Pierre Maillefer, ä C1 a r e n 8,

le Chätelard (F. o. s. du c. du 12 juillet 1934, n° 160, page 1938), est
radiöe ensuite de deefs du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Madeleine Maillefer», ä Ciarens, le Chätelard.

Le chef de la maison Madeleine Maillefer, k Ciarens, lc
Chätelard, est Madcleinc-Frida-Bertha nöe Kohler, veuve de rierrc-Ilemi
Maillefer, de Lignerolle et Ballaignes, ä Ciarens, le Chätelard. La maison
reprend l'actif et le passif de la raison «Pierre Maillefer», Ciarens, le
Chätelard, radiße. Exploitation de «lTlötel-Pension R6gis». Grand'Ruc n° 31.

3 aoüt. La societö anonyme SociSte de l'Iuiprinierie et litliogrnphie de
Montreux, dont le siege est ä Montreux', le Chätelard (F. o. s. du
c. des 26 novenibre iSS9, n° 183, page 872; 17 janvier 1930, n° 13, page
128), fait inscrire que sa liquidation coneonlntaire, par abandon d'actif, est

'
completemcnt terminee. Cette raison est en consequence radiee.

Genf — Genbve — Ginevra

1939. 1er aoüt. Aux tennes de proces-verbal authentique dc son assemblee

generale extraordinaire du 22 juillet 1939, la sociale anonyme Niona
Compagnie Financicre, ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 juin 1939, page 1277),
a vote sa dissolution. Sa liquidation etant terminee, la socicte est radicc.

1er aoüt. La Societe Itnmobiliere du Plateau de Cologny, lettre G, societe
anonyme ft Cologny (F.o.s. du c. du 9noveinbre 1926, page 1969), a, dans
son assemblee generale extraordinaire du 12 juillet 1939, decide sa dissolution.

iSa liquidation etant termineej cette soeiätd est radiee.
ler.aofit. Dans son assemblee generale extraordinaire du 20 juillet

1939, la Societe Immobilien: Les Contamlnes, lettre E., socicte anonyme ä
Geneve (F. o. s. du c. du 20 avril 1933, page 944), a prononce sa dissolution.
La liquidation etant terminee, cctte societe est radi6e.

1er aoüt. Dans son assemblee generale extraordinaire du 25 juillet
1939, la Societe Immobiliere Les Trols Epis, societe anonyme ä Geneve
(F. o. s. du c. du 9 fevrier 1934, page 369), a decide sa dissolution. Sa
liquidation etant terminee, cettc societe est radiee.

1eraoüt. Dans son assemblee generale extraordinaire du 10 juillet
1939, la Societe Immobiliere Les Hutins A, societe anonyme ä Geneve (F. o. s.

du c. du 27 mai 1938, page 1188), a prononce sa dissolution. La liquidation
etant terminee, cette societe est radiee.

1er aoüt. Dans son assemblee generale extraordinaire du 10 juillet
'1939, la SocHte Immobiliere Les Hutins B, societe anonyme ä Gcnfeve (F. o. s.

du c. du 27 mai 1938, page 1188), a prononce sa dissolution. La liquidation
'etant terminee, cette societe est radiee.

1er aoüt. La Societe Immobiliere (le la Rue Jacques Dalphin G., societe

anonyme k Geneve (F. o. s. du c. du 16 octobre .1931, page 2216), a, dans
son assemblee generale extraordinaire du 4 juillet 1939, decide sa dissolution.
Sa liquidation etant terminee, cette socicte est radide.

1er aoüt. La Societe Immobiliere Les Falalses-Jonctlon, societe anonyme
• ä Geneve (F. o. s. du c. du 19 mars 1936, page 680), a, dans son assemblee
generale extraordinaire du 3 juillet 1939, decide sa dissolution. Sa

liquidation etant terminee, cette societe est radide.
1er aoüt. Socidtd de Gerance Flnanciere ä Geneve, societd anonyme

etablie k GenAve (F. o. s. du c. du 26 janvier 1939, page 189). Robert Picard,
•administrateur demissionnaire, est radie ct ses pouvoirs etcints.
; Chiffons et vieux mdtaux, etc. — leraout. Schwab freres,
jcommercc dc chiffons et vicux mdtaux en gros et commission et representation
«Particles divers, societe en nom collectif k Geneve, est dissoutc ensuite
jde faillite (F. o. s. du c. du .22 juillet 1939, page 1537). L'associe Raymond
Schwab et son epouse Henriette-Hermence, nee Weil, ont adopte suivant
contrat de mariage du 29 juillet 1939, le regime de la separation de biens.
Aux termes du meme acte, les dits epoux önt liquide lc regime de la com-
munaute d'acquets qui existait entre eux.

Vicux fers, mdtaux, caoutchouc, chiffons, etc. — 1er aoüt.
Mme H. Schwab-Well, commerce de vieux fers, metaux, caoutchouc et chiffons,
ä Geneve (F. o. s. du e. du 14 juillet 1939, page 1484). La titulaire et son

epoux Raymond Schwab ont adopte suivant contrat de mariage du 29 juillet
1939, le regime de la separation de biens. • Aux termes du meme acte les dits
dpoux ont liquide le regime de la communaute d'acquets qui existait cnlre
eux.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Auires avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances

Genossenschaft Dima, Zürich

Liquidations-Schuldenruf.

Zweite Veröffentlichung.
Die Generalversammlung der Genossenschafter vom 6. Juli 1939 hat die

Auflösung der Genossenschaft beschlossen. Die Gläubiger der Genossenschaft
werden gemäss Art. 913 und 942 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche unter
Einlegung von Beweismitteln sofort beim Unterzeichneten anzumelden.

Zürich, den 31. Juli 1939. • (A. A.2072)
Der Liquidator:

i Carl Weigl, Rücherexperte V. S. B.,
Tüdistrasse 21.

j Südamerikanische Elektrizitäts-Gesellschaft, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
i gemäss Art. 733 0. R.

t Dritte Veröffentlichung.
Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre unserer Gesellschaft

vom 31. Juli 1939 hat die Herabsetzung des Prioritätsaktienkapitals von
Fr. 7,000,000 auf Fr. 5,750,000 nom. beschlossen, dureh Annullierung von
10,000 im Besitz der Gesellschaft befindlichen Prioritätsaktien ä Fr. 125. —.

Gläubiger, die gemäss Art. 733 0. R. für ihre Forderungen Befriedigung
oder Sichersteilling verlangen, werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche
binnen 2 Monaten von der dritten Bekanntmachung dieser Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, am Sitze der Gesellschaft
anzumelden.

^
(A. A. 205')

Zürich, den 1. August 1939. Der Verwaltungsrat.
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Hieilinigen - communi

Accord

concernant Ee rdgfemenf des paiemenEs el le commerce des marchandises
entre le Royaume de Hongrie et la Confederation suisse

(9ignc ä llenie, lc 5 juillet 1939.)

Le Gouvernement royal liongrois et le Gouvernement suissc, desireux
de facililer et dc dävclopper les relations commcrcialcs et le reglement des

paiements entre les deux pays, sont cohvenus des dispositions suivantes:
1. Le prolccole du 27 mai 1937, concernant lc trafic des marchandises

et le reglement des paiements entre le Royaume de Hongrie et la Confederation

suisse,

2. le protocole du 3 septemhre 1937, le X® accord hungaro-suisse concernant

la livraison de hlös, du 2 septembrc 1937,

3. les avenants au protocole du 27 mai 1937 entre le Royaume de Hongrie
et la Confederation suissc, rclatifs aux cchangcs de marchandises ct au reglement

des paiements, conclus le 21- döcembrc 1937, ainsi que les annexes qui
les accompagnent,

le Xle accord bungaro-suisse concernant la livraison de hies, du 21 dd-
cembre 1937,

4. lc protocole du 23 juillet 1938 concern ant les avenants du 21 ddccmbre
1937 au protocole du 27 mai 1937 entre lc Royaume de Hongrie et la Confederation

suisse, relatifs aux cchangcs de marchandises et au reglement des

paiements, ainsi que les annexes qui les accompagnent,
le Xlle accord hungaro-suisse concernant la livraison de bles, du 23 juillet

1938,
5. lc protocole du 24 novembre 1938 concernant les avenants du 21 de-

cembre 1937 au protocole du 27 mai 1937 entre le Royaume de Hongrie ct
la Confederation suisse, relatifs aux cchangcs de marchandises et au reglement
des paiements, ainsi que les annexes qui les accompagnent,

ä l'exceptiou du XIIIe accord hungaro-suisse concernant la livraison
de bles, du 24 novembre 1938,

6. l'additif du 25 janvier 1939 au protocole du 24 novembre 1938, relatif'
aux eehanges de marchandises ct au reglement des paiements entre le Royaume
de Hongrie ct la Confederation suisse, ainsi que l'annexe qui l'accompagne,

ä l'exception du XIVe accord hungaro-suisse, concernant la livraison
de bles et de l'arrangement' additionnel au XIII® accord sur les hies, du
24 novembre 1938 et au XIV® accord sur les bles du 25 janvier 1939,

sont abroges ct rcmplaces par les dispositions suivantes:

I. Dispositions relatives au reglement des paiements.

Art. Ier.

Creanccs declarees jusqu'au 30 novembre 1937.
La Banque nationale de Hongrie s'engage ä mettre ä disposition dans

tous les cas, sur demande du debiteur hor.grois, les montants libellcs en francs
suisses necessaircs au reglement des'cröances declarees ä I'office suisse de*'

compensation ct resultant d'exportations vers la Hongrie, ainsi que de presta- 1

tions de services.'
Art. 2.

Creances declarees entre le Ier decembre 1937 et le 30 juin 1939
(«compte marchandises II»).

1. Les versements effectues aupres de la Banque nationale suisse ne sont
plus portes au credit du compte dit «compte marchandises II» ä partir du
30 juin 1939.

2. A la date de l'cnträe en vigueur du present accord, un montant de

500,000 francs suisses sera transfere du «compte marchandises II », mentionne
sous chiffre 1 ci-dcssus, au «compte marchandises III», designe ci-apres ä

l'art. 3, litt. A.
3. Lc solde actif du «compte marchandises II» au 31 juillet 1939, qui

represente l'equivalent des creances non encore reglees ayant pris naissance
jusqu'au 30 juin 1939 ct declarees ä I'office suisse dc compensation cntve le
Ier decembre 1937 et le 31 juillet 1939, resultant de livraisons de marchandises

et de prestations de services, sera employe de la maniere suivante:
a) Le 7, le 15, le 23 et ä la fin de chaque mois, les montants qui

correspondent aux paiements effectues par la Banque nationale de Hongrie en
devises libres pour les creances mcntionnccs sous chiffre 3 ci-dessus, seront
mis ä la libre disposition de ladite banque et portes au credit de «compte
marchandises».

b) En principe, apres l'ecoulement d'une periode dc 6 mois, c'est-ä-dire
le 31 decembre 1939,.le solde du «compte merchandises II» sera mis ä la
libre disposition de la Banque nationale de Hongrie. Si, cepcndant, selon
les constalalions que I'office suisse dc compensation aura faites jusqu'au
31 aoüt 1939 et dont il aura avise jusqu'ä cette date la Banque nationale
dc Hongrie, il existe au nombre des creanccs declarees en vue de leur liquidation

par le moyen du «compte marchandises II» des montants dont l'cchc-
ancc, conformement aux usages commcrciaux, est posterieure au 31 decembre
1939, ces sommes seront maintcnues au «compte marchandises II» pour un
delai suppleincntaire de 6 mois, c'est-ä-dire jusqu'au 30 juin 1940.

c) Au 30 juin 1940, le solde du «compte marchandises II» sera mis ä la
libre disposition de la Banque nationale dc Hongrie.

4. La Banque nationale dc Hongrie s'engage ä mettre ä disposition dans
tous les eas, sur demande du debiteur hongrois, les montants libelRs en
francs suisses, necessaircs au reglement des creances pour lesquelles la retcnue
correspondante effeetuec sur le «compte marchandises II»lui aura dejä et£
remise, conformement aux stipulations des lettres b et e ci-dessus.

- Art. 3.

Crdanccs declarees entre le Ier juillet 1939 et Ie31 decembre 1939
(«compte marchandises III»).

A.
Les versements effectues aupres de la Banque nationale suisse du Ier juillet

au 31 di'cembre 1939 pour regier la contrcvalcur de livraisons de marchandises
et de prestations dc services seront poites au credit d'un compte dit «compte
marchandises III», ouvert en faveur de la Banque nationale de Hongrie.

iioos - Comunicazioni

Les montants portes au credit du compte «marchandises III» seront
employes, conformement aux dispositions ci-apres, pour la liquidation des
creances ayant pris naissance pendant lc mois dc juillet 1939 declarees durant
cette pöriode ä I'office suisse de compensation, ainsi que des creances declarees
au dit office apres le 31 juillet 1939, resultant dc livraisons de marchandises
en Hongrie et de prestations de services:

1. Le 7, le 15, le 23 et ä la fin de chaque mois, les montants qui
correspondent ä des paiements effectuds par la Banque nationale de Hongrie en
devises libres pour des creances dcclardes ä I'office suisse de compensation
seront mis ä la disposition de ladite banque et portds'au debit du «compte
marchandises III».

2. Si, ä la fin d'un mois, apres le prelevcment des montants mcntionr.es
sous chiffre 1 ci-dessus et la mise en reserve d'un fonds corrcspondant au total
de toutes les creances declarees ä I'office suisse de compensation apres le
30 juin ou le 31 juillet 1939, rdsultant de livraisons de marchandises en Hongrie
et de prestations de services, plus une somme de 500,000 francs suisses, le
«compte marchandises III» accuse un solde actif, celui-ci sera mis ä la
disposition de la Banque nationale de Hongrie.

B.

1. Les crdanciers suisses sont en droit d'annoncer ä I'office suisse de
compensation, jusqu'au 31 janvier 1940 au plus tard, leurs creanccs resultant
dc livraisons de marchandises en Hongrie et de prestations de services ayant
pris naissance avant le 31 decembre 1939.

2. Au 31 decembre 1939, un montant de 500,000 francs suisses sera
transfere du «compte marchandises III», mentionne sous litt. A du present
article, au «compte marchandises IV» designe au chiffre 1 de l'articlc 4
ci-aprcs.

3. S'il subsiste au 31 janvier 1940 sur le «compte marchandises III»
un reliquat provenant des versements effectues aupres de la Banque nationale
suisse jusqu'au 31 decembre 1939, apres que le decompte aura ete effectue au
31 decembre 1939 conformement ä la lettre A, chiffre 1, ci-dcssus, et qu'un
montant correspondant au total de toutes les creances annoneees a I'office
suisse de compensation jusqu'au 31 janvier 1940 et ayant pris naissance
avant le 31 decembre 1939 aura ete retenu, ce reliquat sera mis ä la disposition

de la Banque nationale de Hongrie.

C.

1. Le solde actif du «compte marchandises III» au 31 janvier 1940,
qui represente l'equivalent des creances non encore reglees, declarees ä I'office
suisse de compensation pendant la periode du Ier juillet 1939 au 31 janvier
1940, ayantpris naissance avant le31 decembre 1939, et resultant de livraisons
de marchandises en Hongrie et de prestations de services, sera employe de
la maniere suivante:

a) Le 7, le 15, le 23 et ä la fin de chaque mois, les montants qui
correspondent aux paiements effectues par la Banque nationale de Hongrie en
devises libres pour les creances mentionnees sous chiffre 1 ci-dcssus seront mis
ä la disposition de la Banque nationale de Hongrie et portes au debit du
«compte marchandises III».

b) En principe, apres l'ecoulement d'une periode de 6 mois, c'est-ä-dire
le 30 juin 1940, le solde du «compte marchandises III» sera mis ä la libre
disposition de la Banque nationale de Hongrie. Si, cependant, scion les
constatations que I'office suisse de compensation aura faites jusqu'au 29 fevrier
1940 et dont il aura avise jusqu'ä cette date la Banque nationale de Hongrie,
il existe au nombre des creances declarees en vue de leur liquidation par le

moyen du « compte marchandises III» des montants dont l'echeance,
conformement aux usages commerciaux, est posterieure au 30 juin 1940, ces sommes
seront maintenues au «compte marchandises III » pour un delai supplcmen-
taire de 6 mois, c'est-ä-dire jusqu'au 31 däcembre 1940.

c) Au 31 decembre 1940, le solde du «compte marchandises III» sera
mis ä la disposition de la Banque nationale de Hongrie.

2. La Banque nationale de Hongrie s'engage ä mettre ä disposition dans
tous les cas, sur demande du debiteur hongrois, les montants libelles en francs
suisses, necessaires au reglement des creances pour lesquelles la retenue
correspondante effectuee sur le «compte marchandises III» lui aura dejä
cte remise, conformement aux stipulations des lettres b et c ci-dessus.

3. Si, en application des dispositions du chiffre 1 du present article, lc
solde du «compte marchandises III» est inferieur au total de toutes les

creances declarees ä I'office suisse de compensation, plus une sommc de
500,000 francs suisses, la Banque nationale de Hongrie mettra a disposition
la difference, en devises libres, au plus tard jusqu'au 5 du mois suivant la
periode mensuelle ä la fin de laquelle le releve aura ete opcre, jusqu'ä
concurrence des excedents dejä liberes en sa faveur en vertu des dispositions du
chiffre 2. Si cette difference n'a pas ete remboursee avant l'etablisscmcnt par
I'office suisse de compensation du releve mensuei, les sommes manquantes
seront prelevees, ä concurrence des fonds mis ä la disposition de la Banque
nationale de Hongrie, conformement au chiffre 2 du present article, sur les
montants devant etre mis ä disposition de ladite Banque selon le chiffre 1

du present article, le 7, le 15, le 23 et ä la fin de chaque mois.

Enfin, au cas oü une partie de la difference ne serait neanmoins pas
couvcrte, la Banque nationale de Hongrie en effectuerait la restitution cn
devises libres, ä concurrence des sommes mises ä sa disposition en application
des dispositions du chiffre 2 du present article, au plus tard jusqu'au 5 du mois
suivant la periode mensuelle ä la fin de laquelle lc releve aura ete effectue.

4. Si, ä la suite de l'application des dispositions des chiffres 1 ct 3 du

present article, les fonds accumules sur le «compte marchandises III» deve-
naient inferieurs au montant total de toutes les enhances declarees ä I'office
suisse de compensation, plus une somme de 500,000 francs suisses, ledit office
serait en droit de döduire les sommes manquantes des montants qu'il devrait
mettre ä la disposition de la Banque nationale de Hongrie conformömcnt au
chiffre 2 du present article.
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Art. 4.

Creanees dcelardes entre le Ier janvier 1940 et le 30 juin 1940.
(«compte marchandiscs IV»).

1. Les verscmcnts cffcetuds aupres de la Banque nationale suissc du
Ier janvier au 30 juin 1940 pour regier la contrcvaleur de livraisons dc marclian-:
discs et de prestations de scrviecs seront portes au credit d'un comptc dit
«eompte marchandises IV», ouvert en favour de la Banque nationale de
Hongric.

2. Les dispositions dc 1'art. 3, litt. A, B et C ei-dessus, sont applicables,
lorsque le sens le permct, au reglcment des creances faisant l'objct des dispositions

du present article et ä l'utilisation des montants portes au erddit du
« eompte marehandises IV ».

Art. 5.

Exportation en Hongrie de marehandises d'origine autre que
suisse.

Lc Gouvernement royal hongrois s'est declare, d'aeeord de ne pas dimi-
nuer, pour la duree ;du present accord, la part attribute aux marchandiscs
accompagnecs d'un ccrtificat d'origine suisse dans l'importation totale de la
Hongrie en provenance dc Suisse pendant l'annce 1936.

Lors de ehacun des deeomptes prevus ä l'articlc 3, litt. A, chiffre 2 ei-
dessus, dix pour cent des versements cffcctuös sur lc «eompte marchandiscs
III» ou lc «eompte marchandises IV» scront sortis de ee dernier ct affcctcs
ä la liquidation des creances resultant dc 1'cxportation dc marehandises qui
ne sont pas aeeompagnccs d'un ecrtificat d'origine suisse.

La Banque nationale de Hongrie ahnonccra ä l'office suisse dc compensation
lc 7, lc 15, lc 23 et ä fin de chaque moisflcs paiemcnts effectues cn devises

libres pour de parcilles creances döclarees audit office.
L'office suisse de compensation rembourscra ä la Banque nationale dc

Hongric le montant des paiemcnts effectues pour les creances precitecs, en
en debitant le «eompte marchandises III»oule «eompte marehandises IV»,
pour autant que les retenues opörces ä cct effet y suffiront.

Art. 6.

Dispositions d'execution.
L'offiee suisse dc compensation ct la Banque nationale de Hongric sont,

charges dc fixer les dispositions d'execution dans des lcttrcs qu'ils eehangc-'
ront dircctement. Cct echange de lettres formera partie integrantc du present
accord.

Art. 7.

Prolongation de la durec dc validity des ^changes de lettres des
21 decembre 1937 et 25 janvier 1939.

II est entendu que l'cchange de lettres du 21 decembre 1937 cntre la
Legation royalc dc Hongrie ä Berne ct le Chef dc la delegation suisse, coneer-
nant les creances resultant dc prestations de services qui sont soumises aux
dispositions du present accord, ainsi que l'echangc de lettres du 25 janvier
1939 entrc les Chefs des deux delegations, relatif au reglcment des paiements
entrc la Suissc et les territoires reunis au Royaume dc Hongrie conformement
au Protocole conccrnant le jugement arbitral rendu ä Vicnne le 2 novembre
1938, eonservent leur validitc.

Ccs deux dehanges de notes forment partie integrante du present aceord

auquel ils sont joints, en eopic.

II. Trafic des marchandises.

Ces dispositions sont d'ordrc eonfidentiel.

III. Entree en vigueur et dur£e de validity.

Le present accord entre en vigueur, avec effet rctroactif, le Ier juillct 1939,

sous reserve dc ratification par les deux Gouvernements, et a effet jusqu'au
30 juin 1910.

Si le present accord n'etait pas denonee pour lc 30 juin 1940, ä condition
d'en donner avis 2 mois ä l'avance, sa durce de validite serait prolongec de

trimestrc en trimcstre. 181. 5. 8. 39.

Luftpostverbindungen Europa - Kordamerika über den Nordatlantik

(Mitg.) Vom 5. August an wird die britische Luftvcrkchrsuntcrnclimung
«Imperial Airways» lieben der «Pau American Airways» ebenfalls einen
wöchentlichen transatlantischen Postflug Southampton—New York ausführen.
Infolge dieser Neuerung und der Verlegung- des Ausgangspunktes der
südlichen Fluglinie nach Lissabon (statt Marseille) gestaltet.sich vom
genannten Zeitpunkt an der Luftpostdicnst fiber den Nordatlantik wie folgt:

1) Southampton—New York (Imperial Airways)
Samstag ¥ ab Southampton an A Freitag
Sonntag I an Bolwood (Neufundland) an Donnerstag
Sonntag an Montrünl (Ivanada) an Mittwoch
Sonntag y a" New York ab * Mittwoch

I

2) Southampton—New York (Pan American Airways)
Mittwoch 12 00 Sf ab
Donnerstag 5 30 an
Donnerstag 10 00 an
Donnerstag 14 00 y au

Southampton an
Bolwood (Neufundland) an
Shediae (Ncubraunschwcig) an
New York ab

Samstag
Samstag
Sonntag

3) Lisbon—New York (Pan American Airways)
i 00 ab Lisboa

13 00
7 00

an
an

llorla (Azoren)
New York

an
an
ab

13 00 Dienstag
IG 30 Montag
12 30 Montag

7 30 Montag

4, 17 00 Donnerstag
7 00 Donnerstag

12 00 Mittwoch
Die mit diesen Flügen zu befördernden, zuschlagspfliehtigen Sendungen

aus d'cr Sehweiz nach den Vereinigten Staaten von Amerika und weiter
liegenden Ländern werden mit den nachstehenden Verbindungen versandt:

a) Uber Southampton: jeden Dienstag und Freitag um 9 40, IG 15 und 23 25 Uhr,
von der Sammelstelle Basel 2 nach London;

bj über Lissabon (nur aur ausdrückliches Verlangen des Absenders): jeden Freitag
um 9 35 Uhr von der Sammelstelle GcnT 1 nach Lissabon. 181. 5. 8. 39.

Liaisons aeroposteles Europe-Ämerique du Nord ä travers l'Ät.'antique-Nord
(Com.) A partir du 5 aoüt, la compagnic anglaise dc navigation adrieiinc

«Imperial Airways» effeetuera, eile aussi, parallelement ä la «Pan American
Airways», un vol postal transatlantique bebdomadaire Southampton—New
York. Dc ce fait, et ä l<a suite du transfert ä, Lisbonnc (au licu de Marseiile)
du point de ddpart de la ligne du sud, le service aeropostal ä travers
l'Atlantique-Nord s'etablira comme suit, dös la date "precitee: '

samedi
dimanche
diman che
dimanchc

mereredi
jeudi
jeudi
jeudi

1) Southampton—Xcw York (Imperial Airways)
ddp. Southampton .' arr.
arr. Botwood (Tcrrc-Ncuve) arr.
arr. Montreal (Canada) arr.
arr. New York ddp. j!

2) Southampton—New York (Pan American Airways)

vendredi
jeudi
mcrcrcdi
mereredi

12 00 SP ddp. Southampton arr. A
5 30

10 00
arr.
arr.

14 00 y arr,

Bolwood (Tcrrc-Neuvc) ....'. arr,
Shediae (Nouvcau-Brunswick) arr,
New York ddp. £

13 00 mardi
16 30 lundi
12 30 lundi

7 30 lundi

3) Lisbonnc—New York (Pan American Airways)
8 00 t dep. Lisbonnc arr. A 17 00 jeudi

13 00 I arr. Moria (Afores) arr. I .7 00 jeudi
7 00 y arr. New York ddp. $ 12 00 mereredi

samedi
samedi
dimanchc

Les eorrespondanccs de Suissc, passibles de4a surtaxe, qui empruutcront
ees vols ä destination des Etats-Luis d'Anierique et des pays aii-delä seront
achemiuees:

a) sur Southampton: chaquc mardi et vendredi ä 9 h. 40, IG h. 15 ct 23 h. 25 par
l'office eollcctcur dc BMe 2 (ddpdehe pour Londres);

b) sur Lisbonnc (settlement sur dcinandc cxprcssc dc l'cxpddileur): chaque vendredi
it 9 h. 35 par l'office eollcctcur dc Geneve 1 (depeehe pour Lisbonnc). 181. 5. 8. 39.

Postiüieroeisungsdienst mit dem Ausland - Service internat'oia! des viremeits nostaux
TJmi echnunqsl-urse vom 5 Aw/wt an — Cour* de rgduchon des le 5 aoüt

Belgien Fr. 75 55; Dänemark Fr. 92.90; Danzig Fr. 83.70; Deutschland
Fr. 178.15; für Fr. 1000.— und mehr Fr. 178.10; Frankreich Fr, 11.78;
Italien Fr 23.10; Japan Fr. 122.50; Jugoslawien Fr. 10.10: Luxemburg
Fr. 18.88; Marokko Fr. 11.78; Niederlande Fr. 236.25; Schweden Fr. 107.20;
Tunesien Fr. 11.78; Ungarn Fr. 86.50; Grossbritannien und Irland Fr. 20.80.

LEIPZIGER HERBSTMESSE 1939

Beginn; 27. August

Alle AuskDnfte erteilt die

60% Fahrpreis-
t

Ermäßigung

auf den deutschen
Reichsbahnstrecken

Schweizer Geschäftsstelle des Leipziger Meßamis
ZURICH Bahnhofsiraos 77

und die führenden Reisebüros

fliMttiiscitii Kommers Hämatogen, Zürich

Etoladunn zur 32. ordenillclien Generalversammlung Ger Aklionare
auf Donnerstag, den 17. August 1939, vormittags 1154 Uhr, im Sitzungssaal

der Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürieh, Bahnhofstrasse 32.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Dircktionsberieht.
3. Abscbluss pro 1938.
4. Erteilung der Deeliarge an den Verwaltungsrat und die Gesehäfts-

lcitung.
5. Wahl des Vcrwaltungsrates.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Eintrittskarten können bis inklusive 16. August 1939 gegen Hinterlegung

der Aktien bei der Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürieh, bezogen
werden. """"5

Recouvrcmcnts - Inftassi
ami ab les et litigieux

Albert lauthi
anc. princ. clerc d'avocat, agent d'affaires autorise

109 8, vieux Coiiögc, Cüeiieve

tat - Ret

Verlassenschaften

Zollinger Mathilde, des Johann und der Anna
Barbara Christen, von Oetwil a. See, geb. 7. April 1861,
Privatiere, wohnhaft gewesen Grdnaustrasse Nr. 18,
Burgdorf.

Einjiabefrist bis unl mit 10. September 1939.
a) Für Forderungen und Bürgschaftsansprachcn beim

]tc!|icrunysstnttlialtcrnmt Ihiriplorf.
b) Für Guthaben des Erblassers bei Notar E. Zimmermann,

liurcjdorf.
Guthaben des Ilcnn Johann Alfred Zollinger seh, oder

Fordeiungen an denselben, sind ebenfalls zu melden.

Massavcrunltcr: Werner Meister, Fabrikant, niic(|snu-
sclinciicn. 2019

Der Beauftragte :
E. Zimmermann, Notar.

RESA
Recouvrements S.A.

Inkassi A.-G.
NEUENBURG 1

Die Spezialisten für
Inkassi

in der Schweiz und
im Ausland

Verlangen Sie Tarif

Lienenschaffs-
Vermittlungen

inseriert man vorteilhaft
im „Schweiz. IIatidels-
amtsblatt", dem offiziellen

Urgan der Iiandcls-
abteilungdes eidg. Volks-
wirlschaftsdcpartcmcnts
in Bern.

Zürich, den 4. August 1939.

2029 i

Der Verwaltungsrat.
liuchdruckcrei FK1TZ PUCIION-JENT Aktiengesellschaft in Bern

foüstUeUUUkß Qesekä$sSeute
warten nicht auf Interessenten, sie suchen sie aufl

Eine Anzeige im Schweizerischen Handelsamtsblatt

leistet Ihnen hietzu gute Dienste I
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